
für den Kreis MarinburgWestpD
Erscheint Mittwochund Sonnabend Abend.

..

LandrätlicheBekanntmachungen.
Nr. I. Marienburg, den 14. November 1904.

Am Donnerstag, den 15. Dezember d. Js» vor-

mittags 111X2Uhr- findet im Sitzungssaale des hiesigen

Kreidhausez ein Kreistag mit folgender Tagesordnung statt:

I. Einführung des MU gewählten KreistagdsAbgeordneten
Saliager aus Marienburg.

.

2. Feststellung des KreidsparkassensEtats für das Rechnungs-
jahr 1905. «

"

«

Wahl eitler Kommissitm zur Prüfung der Kreizkommunals

und KreidsparkassewRechnungen.
«

4. Genehmigung des neuen Statuts für die Hufbeschlag-
Lehrschmiede.

5. Genehmigung des neuen Statuts für das Kreisgewekbk-
gericht·

«-

6 Feststellung des Grenze zwischen den Kreisen Dirschau
und Marienburg .

7. Wahl eined Kreisdeputierten an Stelle des Gutsbesitzers
thlmaUU-Katztmse,dessenAmtödauer im November d. Js.

abgelaufen ist. ,

8- EkSäUtUUSD-Und EkfstzwablenlfürKreislommifsionen

Nr. 2. . Marienburg, den 17. November1904.

Die Wahl des HofbesitzerzBernhard Andres zu Ladekopv
zum Mitgliede des Schnlvorstandes der evangelischen «

"·

Schule dortselbst wird hierdurchbestätigt.

Nr. 3. Marienburg, den 17. November 1904.

Die Wahl des HofbesitzersLudwig Ringe zu Pr. Rosen-

gart zum Mitglied des Schnlvorstandes der evangelischen
Schule zu Pr. Rosengart wird hiermitbestätigt.

Nr. 4. Die Wahl der GutsbesitzerAlfred Sachse
»und Andreas Brunike zu Viertelzu Mitgliedern des Schul-
vorstandes der Schule zu Pteckel wird hiermit bestätigt.

Nr. 5. « Marienburg,den 17. November 1904.

Bei Abnahme der Civilpensionss bezw. Witwen- und

"

Marienburg den 23." November. 19049
Waisengelder-Rechnnngen hat sich herausgeftellt, daß die

unter den Pensions-pp Quittungen befindlichenBescheintgungen
fast durchweg unvnllftändig und ungenau waren, wodurch die

Abnahme wesentlich erschwert und verzögertwurde. Beispiels-
weise wurde in vielen Fällen bescheinigt, daß die Kinder noch
arnLeben und die unter ihnen befindlichenTöchter unverehelicht
find, in denen-Waisengeld bezugsberechtigte Kinder überhaupt

nicht vorhanden waren.

Zur Vermeidung wiederholter Erinnerungen der Ober-

Rechnungdkammer sowie unnötigen Schreibwerks ersuche ich die

Ortsbehörden und Polizeiverwaltungen, bei den auszu-

fertigenden Bescheiniguagen in Zukunft mit der größtenSorg-
falt zu verfahren.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Nr. I. Bekanntmachung. .

Am 18. November d. Js.sift hier die Quittmrgskarte
Nr. 6-des Arbeiters Jakob Blut-un Wohnort Ladekopp, aus-

gestellt Amt Ladeiopp den 23. Juni 1904, als auf der .

Chausseein Prangenau gefunden, abgegeben worden. .

Der rechtmäßigeInhaber dieser Karte kann dieselbegegen

«

Erstaung derPortwsAutlagen von hier in Empfang nehmen.
Prangenau, den 21. November 1904.

«

·

. Der Amtsvorstehen

Das Dienstbnch des Johann Höivner
ist angeblich verloren gegangen und wird für un-·

gültig erklärt. Dem p. Höwner ist unter Nr. 13 ein neues

Dienstbuch ausgestellt worden.
«

«

"Bärwalde, den 19. November 1904. x

Der Amtsvorstehen

Unter den Schweinen desKäsereipächtersLüthiii
Die

Nr. 2.

Nr. 3

Neumünsterbergist die Lungensenche ausgebrochen.
Gehöfisperrewird hiermit angeordnet.
Bärwalde,- den 21. November 1904. —

—

Der Amtdvorfteher.

Druck von O. Halb iRarienburg




